
 
 

Sonntag, 19. April – 3. Sonntag der Osterzeit 19. bis 26. April 
 

14 / 2026 

Liebe Gemeindemitglieder im 
Pastoralen Raum,  
manchmal gibt es Tage, an denen wir 
uns richtig Mühe geben und trotzdem 
läuft alles anders als erhofft. Vielleicht 
kennen Sie das: Man arbeitet lange an 
etwas, plant sorgfältig, steckt viel Zeit 
und Energie hinein. Und am Ende 
klappt es einfach nicht. Solche 
Erfahrungen gehören zu unserem 
Leben. Wir geben unser Bestes, 
strengen uns an, hoffen auf Erfolg und 
manchmal bleiben unsere Netze 
trotzdem erst einmal leer. Von einer 
ähnlichen Erfahrung erzählt das 

heutige Evangelium. Die Jünger, die Fischer sind, fahren hinaus 
auf den See – so wie sie es schon unzählige Male zuvor getan 
haben. Sie tun das, was sie gelernt haben und was ihnen vertraut 
ist. Doch in dieser Nacht bleibt ihr Netz leer. Trotz aller 
Anstrengung haben sie nichts gefangen. Eine Erfahrung, die 
auch wir kennen: sich einsetzen, hoffen – und zunächst keinen 
Erfolg sehen. Doch die Geschichte endet nicht mit dem leeren 
Netz. Am Ufer steht jemand, zunächst unscheinbar und kaum 
erkannt: Jesus. Die Jünger sind also nicht allein. Auf sein Wort 
hin wagen sie einen neuen Versuch und werfen die Netze noch 
einmal aus. Und plötzlich wird aus dem leeren Netz ein übervolles 
– mit 153 Fischen. Aus Enttäuschung wächst neue Hoffnung. 
Diese biblische Erzählung trägt eine tief österliche Botschaft in 
sich: Der Sinn unseres Lebens misst sich nicht allein an Erfolg 
oder Misserfolg. Leben bedeutet vielmehr, immer wieder neu 
aufzubrechen, das Netz erneut auszuwerfen und offen zu bleiben 
für das, was Gott uns schenkt – manchmal gerade dann, wenn 
wir es am wenigsten erwarten.  
Und auch das ist eine frohe Botschaft: Heute feiern die Kinder 
aus St. Alexius, St. Marien Bad Lippspringe, Hl. Kreuz und 
St. Dionysius das Fest der Erstkommunion. Für die 
Kommunionkinder ist es ein besonderer Tag auf ihrem 
Glaubensweg, an dem sie zum ersten Mal in besonderer Weise 
die Gemeinschaft mit Jesus Christus im Sakrament der 
Eucharistie erfahren. Möge dieses Fest ihnen Kraft und Freude 
im Glauben schenken, ihre Familien im Glauben stärken und uns 
alle daran erinnern, dass der auferstandene Christus mitten unter 
uns lebt und unseren Weg begleitet. 
Einen gesegneten Sonntag und Erstkommuniontag wünscht 
Ihnen und Euch, 
Christine Sosna, Gemeindereferentin 

Lesungen: Apg 2,14.22b-33 / 1 Petr 1,17-21 
Evangelium: Lk 24,13-35 

„Sie erkannten ihn, als er das Brot brach.“ 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Klosterkirche Maria Himmelfahrt Paderborn; Foto Bernhard Bauer 

 

 



Gottesdienste vom 18. April bis 26. April 

Samstag, 18. April  

17:00 St. Martin Bad Lippspringe Vorabendmesse  (Neu) 

18:30 St. Johannes Bapt. Schwaney Vorabendmesse  (Inn) 

18:30 St. Joseph Marienloh Wort-Gottes-Feier  (Mach) 

19:00 St. Dionysius Buke Abendlob    

Sonntag, 19. April 3. SONNTAG DER OSTERZEIT 

07:45 Missionshaus Neuenbeken Hl. Messe    

09:30 St. Dionysius Buke Hochamt  (Inn) 

09:30 St. Marien Neuenbeken Hochamt  (Ret) 

09:30 St. Marien Schlangen Hochamt  (Ste) 

10:00 St. Alexius Benhausen Feier der Erstkommunion  (Jak) 

10:00 St. Martin Bad Lippspringe Feier der Erstkommunion Kommunionkinder St. Marien BL (Huf) 

10:00 Hl. Kreuz Altenbeken Feier der Erstkommunion Kommunionkinder Altenbeken und Buke (Ker) 

Montag, 20. April  

07:00 Missionshaus Neuenbeken Hl. Messe    

10:00 Hl. Kreuz Altenbeken Dankmesse Kommunionkinder Altenbeken und Buke (Ker) 

10:00 St. Martin Bad Lippspringe Dankmesse Kommunionkinder St. Marien (Huf) 

10:00 St. Alexius Benhausen Dankmesse  (Jak) 

18:00 St. Johannes Bapt. Schwaney Rosenkranzgebet kfd   

19:00 St. Dionysius Buke Abendlob    

Dienstag, 21. April Hl. Anselm, Hl. Konrad von Parzham 

07:00 Missionshaus Neuenbeken Hl. Messe    

08:15 St. Joseph Marienloh Hl. Messe (MzS) 

09:00 St. Martin Bad Lippspringe Hl. Messe  (Ker) 

19:00 St. Dionysius Buke Hl. Messe  (Ste) 

Mittwoch, 22. April  

07:00 Missionshaus Neuenbeken Hl. Messe    

10:15 Seniorenzentrum Altenbeken Hl. Messe  (Ker) 

17:00 Schönstattkapelle Benhausen Hl. Messe    

17:00 St. Joseph Marienloh Rosenkranzgebet    

18:00 St. Marien Neuenbeken Aussetzung/ 18:30 Hl. Messe  (Ret) 

19:00 St. Johannes Bapt. Schwaney Hl. Messe  (Neu) 

Donnerstag, 23. April Hl. Georg, Hl. Adalbert 

16:00 St. Marien Schlangen Üben Kommunionkinder für Samstag (Ker) 

17:00 Hl. Kreuz Altenbeken Eucharistische Anbetung    

17:30 Hl. Kreuz Altenbeken Rosenkranzgebet    

17:45 Missionshaus Neuenbeken Hl. Messe    

18:00 Hl. Kreuz Altenbeken Hl. Messe  (Huf) 

18:00 St. Joseph Marienloh Aussetzung/Hl. Messe  (MzS) 



Freitag, 24. April Hl. Fidelis von Sigmaringen 

07:00 Missionshaus Neuenbeken Hl. Messe    

08:30 St. Alexius Benhausen Hl. Messe  (Ste) 

10:00 Füllenhof Schwaney Hl. Messe  (Ker) 

12:00 St. Joseph Marienloh Trauerfeier, anschl. Beisetzung (Inn) 

13:30 Waldfriedhof Bad Lippspringe Trauerfeier, anschl. Beisetzung (Saw) 

15:00 St. Marien Neuenbeken Üben Kommunionkinder (Huf) 

15:00 FamZ St. Joh. Bapt. Schwaney Feier 60jähriges Jubiläum Familienzentrum (Ker) 

15:30 Martinstift Bad Lippspringe Kommunionandacht  (Fra) 

17:00 St. Marien Schlangen Üben Kommunionkinder für Sonntag (Ker) 

17:00 St. Dionysius Buke Abendlob    

Samstag, 25. April HL. MARKUS 

07:00 Missionshaus Neuenbeken Hl. Messe    

10:00 Teutoburger Wald Klinik BL Wortgottesdienst mit Kommunionfeier   

10:00 Josefshaus Bad Lippspringe Hl. Messe  (Ste) 

14:00 St. Marien Schlangen Feier der Erstkommunion  (Ker) 

17:00 St. Martin Bad Lippspringe Wort-Gottes-Feier  (Fra) 

18:30 St. Johannes Bapt. Schwaney Vorabendmesse  (Ret) 

18:30 St. Joseph Marienloh Vorabendmesse  (MzS) 

19:00 St. Dionysius Buke Abendlob    

Sonntag, 26. April 4. SONNTAG DER OSTERZEIT 

07:45 Missionshaus Neuenbeken Hl. Messe    

09:30 St. Dionysius Buke Wort-Gottes-Feier  (Ben) 

10:00 St. Marien Neuenbeken Feier der Erstkommunion  (Huf) 

10:00 St. Marien Schlangen Feier der Erstkommunion  (Ker) 

11:00 St. Dionysius Buke Tauffeier Charlotte Dräger (Fra) 

11:00 St. Martin Bad Lippspringe Hochamt Josefschutzfest der Kolpingsfamilie (Inn) 

11:00 Hl. Kreuz Altenbeken Hochamt  (Jak) 

11:00 St. Alexius Benhausen Wort-Gottes-Feier    

14:00 St. Joseph Marienloh Tauffeier (MzS) 

15:00 St. Joseph Marienloh FirmZeit – Pilgern: Start in der Josephskirche in Marienloh 
gegen 19:00 Abschluss und Ende in St. Marien in Schlangen 

St. Martin Bad Lippspringe: Rosenkranzgebet täglich um 15:00 (außer Sonntag und Montag) 
Lindenkapelle: geöffnet an Sonn- und Feiertagen von 10:00 - 19:00 
Schönstattkapelle in Benhausen: täglich geöffnet 14:30 – 18:00; Hl. Messe mittwochs 17:00 (ab Oktober 16:00), eine Stunde 
vorher Rosenkranzgebet; jeweils am 2. Donnerstag im Monat 10:00 Anbetung 
Missionshaus Neuenbeken: Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag, Samstag: 7:00 Hl. Messe mit Laudes // Sonntag/Feier-
tag: 7:45 Hl. Messe; 18:00 Vesper // Donnerstag 17:45 Vesper und Hl. Messe 
 

                                         Verstorbene aus unseren Gemeinden 

St. Martin Bad Lippspringe: Herr Wilfried Krawinkel, 87 Jahre 

Heilig Kreuz Altenbeken: Herr Hans Olt, 90 Jahre 

Sie mögen ruhen in Frieden und das Ewige Licht leuchte ihnen. 



 

                                                                            Kollekten  

19.04. Pastoraler Raum für die Pfarrgemeinde 

26.04. Pastoraler Raum für die Pfarrgemeinde 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Allen Erstkommunionkindern 

und ihren Familien 
herzliche Glück- und Segenswünsche!  

 
Sarah Frank, pfarrbriefservice 

Die Termine und Namen der Kinder finden Sie 
unter den jeweiligen Pfarrgemeinden. 

 
 
 
FirmZeit – Pilgern auf dem Weg zur Firmung 
Am Sonntag, 26. April, machen sich die Firmbewerberin-
nen und Firmbewerber auf einen Pilgerweg. Beginn ist 
um 15:00 in der St. Josephskirche in Marienloh. 
Auf dem Weg werden wir an einigen Stationen über un-
seren Lebens- und Glaubensweg nachdenken und mitei-
nander ins Gespräch kommen. Ziel ist die St. Marienkir-
che in Schlangen. Dort wartet zum Abschluss auch etwas 
zu Essen und zu Trinken auf die Pilgerinnen und Pilger. 
Ende wird gegen 19:00 sein. – Für den Weg bitte an gutes 
Schuhwerk denken und der Witterung angepasste Klei-
dung. Kleine Stärkungen für unterwegs und etwas zu trin-
ken sind auch zu empfehlen. 
 
Üben für die Feier der Firmung 
Für die Firmung am Donnerstag, 14. Mai (Christi Himmel-
fahrt), um 10:00 in Heilig Kreuz in Altenbeken üben wir am 
Freitag, 8. Mai, um 18:00 in Heilig Kreuz in Altenbeken. 
Für die Firmung am Sonntag, 17. Mai, um 10:00 und um 
15:00 in St. Martin in Bad Lippspringe üben wir am Diens-
tag, 12. Mai, um 18:00 in St. Martin in Bad Lippspringe. 
 
 

 
Senioren-Wohngemeinschaften 
Eine Alternative zum Seniorenheim – Leben in vertrauter 
Umgebung in einer kleinen Gruppe. 
In den vom Caritasverband Paderborn betreuten Senio-
ren-Wohngemeinschaften in Neuenbeken (9 Zimmer) 
und in Bad Lippspringe (10 Zimmer) wohnen ältere Men-
schen mit Pflege- und Unterstützungsbedarf, die aus un-
terschiedlichen Gründen nicht mehr in ihrer eigenen Woh-
nung bleiben können oder wollen. Die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Caritas Sozialstation St. Vincenz ge-
währleisten eine Rund-um-die-Uhr-Versorgung mit 
Pflege, Hauswirtschaft und Betreuung. Sie unterstützen 
die Bewohnerinnen und Bewohner und ermöglichen so 
Selbstbestimmung und Teilhabe je nach individuellem 
Gesundheitszustand. Die Seniorinnen und Senioren ent-
scheiden gemeinsam die Speisepläne, je nach Interesse 
unterstützen sie die Kochfrau bei der täglichen Essenzu-
bereitung, bei der Wäschepflege etc. frei nach dem Motto 
„Vieles kann, nichts muss, getan werden.“ An- und Zuge-
hörige sind bei allen gemeinschaftlichen Aktionen will-
kommen. 
Aktuell sind Zimmer frei, die gerne besichtigt werden kön-
nen. Während eines 14täglichen Probewohnens können 
Sie das Leben in einer Senioren-Wohngemeinschaft ken-
nen lernen. In einem unverbindlichen Gespräch können 
wir Ihre persönlichen Fragen beantworten. Wir verabre-
den uns in der Senioren-Wohngemeinschaft oder wenn 
gewünscht besuchen wir Sie auch gern zuhause. 
Ihre Ansprechpartnerinnen erreichen Sie unter 05251 / 
889-2000 oder wohngemeinschaften@caritas-pb.de 

 
 

 INFORMATIONEN FÜR DEN PASTORALEN RAUM 
 



 

AUS DEN GEMEINDEN 
 

 

 

                                   St. Martin Bad Lippspringe 

Gemeinderat St. Martin 
Die nächste Sitzung des Gemeinderates St. Martin findet 
statt am Mittwoch, 22. April, um 20:00 im Zentralbüro. 
 
Josefschutzfest der Kolpingsfamilie  
Die Kolpingsfamilie Bad Lippspringe feiert 
am Sonntag, 26. April, im Hochamt um 
11:00 in St. Martin das Josef-Schutzfest. 
Im Anschluss an den Gottesdienst trifft sich 
die Kolpingsfamilie im Pfarrheim St. Martin. 
Hier wird ein Bilder-Rückblick auf die zahl-
reichen Veranstaltungen des vergangenen Jahres gehal-
ten. Der Vormittag klingt mit einem Imbiss und netten Ge-
sprächen aus. 
 

                              St. Marien Bad Lippspringe 

Feier der Erstkommunion (in St. Martin) 
Sonntag, 19. April, 10:00 
Anton Bade, David Brockmeier, Fabian Dziuba, Vincent 
Hartmann, Henriette Heese, Björn Henkemeier, Laura 
Heuser, Thea Hinzmann, Mia Elea Jones, Johannes Jo-
sef Kayser, Kyra Kokoschke, Phoebe Kokoschke, Tilo 

Lauter, Sophie Bella Puder, Henry Richter, Milena 
Schneider, Silas Schubert, Mattis Stevens, Luisa Thull, 
Jérome Winkler 
 

                                          St. Marien Schlangen 

 

                                            St. Alexius Benhausen 

Feier der Erstkommunion 
Sonntag, 19. April, 10:00 
Miley Braun, Maximilian Franzmann, Florentine Füller, 
Edda Golücke, Laura Grobbel, Jona Hellekes, Mark San-
der, Emil Vincent Walter 
 
Gemeinderat St. Alexius 
Treffen ist am Mittwoch, 22. April, um 19:00 im Pfarrheim. 
 

                                           St. Joseph Marienloh 

„Erzählcafé“ der Kolpingsfamilie Marienloh 
Die Kolpingsfamilie setzt die Veranstaltungsreihe „Er-
zählcafé“ als Nachmittagsveranstaltung mit einer Kaffee-
tafel am Montag, 20. April, um 14:30 im Niels-
Stensen-Haus fort, diesmal unter dem 
Thema: „Halleluja ohne Ende!“  
Eingeladen sind alle, nicht nur Mitglieder, die 
sich im Gesprächsaustausch über Themen dieser Zeit 
begeistern lassen. Gesprächspartner sind der Präses der 
Kolpingsfamilie Msgr. Alois Schröder und das Leitungs-
team Maria Halsband und Heike Müller.  
Zur Planung und Organisation sind Anmeldungen erbeten 
bei Maria Halsband, Tel. 05252-51209 oder 0174-
9693070 

                                       St. Marien Neuenbeken 

Was betet Neuenbeken?  
Haben Sie Gebete, die Ihnen besonders 
gefallen? Sprechen Sie im normalen All-
tag ein kurzes Gebet? Gibt es aus Ihrer 
Kindheit Gebete, an die Sie gern zurück-
denken? Dann teilen Sie diese Gebete 
mit uns! Morgen-, Abend- oder Tischge-
bete, ganz alt oder neu entdeckt, im Kin-
dergarten gelernt oder in einer besonde-
ren Situation erfahren: schreiben Sie den Text auf einen 
Zettel und heften Sie ihn an die Pinnwand im Eingangs-
bereich der Kirche. Egal ob handschriftlich oder mit der 
Maschine getippt, mit Namen oder ohne, teilen Sie Ihre 
Gebete als Inspiration für andere in dieser Sammlung. 
Wir wollen nicht eine möglichst große Gebetssammlung 
erstellen (dafür gibt es Bücher oder das Internet), sondern 
authentische, wirklich gebetete Gebete aus der Ge-
meinde zusammentragen. - Bitte helfen Sie uns dabei. 



 

                                          Heilig Kreuz Altenbeken 

Feier der Erstkommunion 
Sonntag, 19. April, 10:00 
Luisa Bauling, Annabelle Böttner, Henrietta Bruns, Jo-
seph Clark, Noah Clark, Luisa Dreyer, Toni Fuhr, Emilia 
Gedert, Julian Kesseler, Ben Klahold, Wilhelmine Loh-
busch, Henri Möllers, Oskar Möllers, Marie Meyer, Han-
nah Nied, Julian Richtermeier, Thilo Schadwell, Linus 
Schäl, Maya Schröder, Luca Spaniol 
 

                                               St. Dionysius Buke 

Feier der Erstkommunion (in Hl. Kreuz Altenbeken) 
Sonntag, 19. April, 10:00 
Merle-Josefine Fingerhut, Paul Janitzek, Luca Kleimann, 
Darian Ostrowski 
 

                           St. Johannes Baptist Schwaney 

Frauengemeinschaft kfd 
Am Mittwoch, 29. April, wird wieder gewandert. Wir treffen 
uns um 14:30 an der Kirche. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. 

Am Montag, 4. Mai, findet die Lichterprozession zur Mari-
engrotte statt. Treffpunkt ist um 18:00 am Ellerweg. Bei 
schlechtem Wetter in der Kirche. 

 
 

 

   Kulturfenster – Jenseits des Kirchturms 

Großzügige Spenderinnen und Spender besuchen Bethel 
„Wir wollen ein bisschen Licht und Freude zu den Kin-
dern und ihren Familien bringen“, sagt Marita Neumann. 
Der von ihr gegründete Verein „Hilfe für das krebs- und 
schwerstkranke Kind“ aus Paderborn hat schon mehr als 
380.000 € für Einrichtungen der v. Bodelschwinghschen 
Stiftungen Bethel in Bielefeld gespendet. Im 25. Jahr der 
Unterstützung besuchte die Vereinsvorsitzende jetzt 
erstmals das 2023 neu eröffnete Kinderzentrum des 
Evangelischen Klinikums Bethel (EvKB) und das Bethe-
ler Kinder- und Jugendhospiz. Begleitet wurde Marita 
Neumann von Mitgliedern des Kolping-Musikvereins Bad 
Lippspringe. Dieser veranstaltet seit 40 Jahren Benefiz-
konzerte zugunsten krebskranker Kinder und gibt die Er-
löse aus Eintrittsgeldern und Spenden an den Verein 
„Hilfe für das krebs- und schwerstkranke Kind“ für Pro-
jekte in Bethel und in der Paderborner Frauen und Kin-
derklinik St. Louise weiter. Im Betheler Kinderzentrum 
überreichten die Mitglieder des Musikvereins Marita 
Neumann einen symbolischen Scheck in Höhe von 
5.000 €. Das Geld stammt aus dem jüngsten Konzert. 
Außerdem hatten sie für die erkrankten Kinder eine Kiste 
voller Geschenke dabei. Marita Neumann hat dank ihrer 
unermüdlichen ehrenamtlichen Arbeit und ihres großen 
Netzwerkes neben den Musikerinnen und Musikern aus 
Bad Lippspringe viele weitere Menschen, Vereine und 
Initiativen überzeugt, an der guten Sache mitzuwirken. 
„Ich bin allen, die dabei sind, sehr dankbar. Jeder Cent 
hilft. Gemeinsam sind wir stark“, sagt sie. Die Paderbor-
nerin selbst stellte zusammen mit vielen weiteren Mitglie-
dern jahrzehntelang in Wewer, dem Ortsteil, in dem sie 
lebt, Karnevalssitzungen auf die Beine und erzielte so 
beträchtliche Erlöse für ihren Verein. Mit dem gespende-
ten Geld werden den erkrankten Kindern und ihren Fa-
milien im Kinderzentrum und im Kinder- und Jugendhos-
piz Bethel Angebote ermöglicht, für die Krankenkassen 
nicht aufkommen. Dies sind beispielsweise die Tierge-
stützte Therapie, die Musiktherapie und Wohlfühloasen. 
Bei ihrem Besuch verschafften sich die Vereinsmitglie-
der einen ausführlichen Eindruck davon, wie in beiden 
Häusern zum Wohl der jungen Patientinnen und Patien-
ten und deren Familien gearbeitet wird und wie die Spen-
dengelder eingesetzt werden. Die Begleitung der Spen-
derinnen und Spender übernahmen Thorsten Kaatze, 
Vorsitzender Geschäftsführer des EvKB, Dr. Norbert 
Jorch, Geschäftsführender Oberarzt und Stellvertreten-
der Direktor der Universitätsklinik für Kinder- und Ju-
gendmedizin, und die Pflegerische Leitung der onkologi-
schen Kinderstation Birgit Teske sowie René Meistrell, 
Einrichtungsleiter des Kinder- und Jugendhospizes, und 
Anna Metzen, Mitarbeiterin der Öffentlichkeitsarbeit im 
Kinder- und Jugendhospiz. 
„Man darf die Seele der Kinder nicht vergessen“, betont 
Marita Neumann: „Es ist wichtig, neben der Medizin et-
was für ihr Wohlbefinden und dasjenige ihrer Familien zu 
tun.“ Sie weiß das aus eigener Erfahrung. Vor mehr als 



40 Jahren verbrachte sie mit ihrem jüngsten Sohn mehr-
mals viele Wochen in einem Krankenhaus. Bei dem da-
mals Vierjährigen bestand der Verdacht einer Krebser-
krankung. „Ich habe damals gemerkt, dass es an vielem 
fehlt, und mich gefragt, was ich tun kann“, erzählt sie. So 
entstand die Idee, den Verein „Hilfe für das krebs- und 
schwerstkranke Kind“ ins Leben zu rufen. 
Mit ihrem Besuch in Bethel war Marita Neumann sehr 
zufrieden. Ihren Heimweg habe sie mit einem guten Ge-
fühl angetreten, sagt sie: „Ich habe bei den Menschen, 
die ich getroffen habe, ein großes Herz gespürt.“ 

 
Die Pflegerische Leitung der onkologischen Kinderstation Birgit Teske 
(v.l.) mit Michael Kamp, Vorsitzender des Kolping-Musikvereins Bad 
Lippspringe, Marita Neumann, Vorsitzende des Vereins „Hilfe für das 
krebs- und schwerstkranke Kind“, Dr. Norbert Jorch, Geschäftsführen-
der Oberarzt und Stellvertretender Direktor der Universitätsklinik für 
Kinder- und Jugendmedizin, und Thorsten Kaatze, Vorsitzender Ge-
schäftsführer des Evangelischen Klinikums Bethel. 
Foto: Christian Weische / v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel 

 
 
 
 
 

IMPULSTEXT ZU SONNTAG, 19. APRIL 
 

Neuland begehen 
 

Nach dem Jerusalemer Drama, 

dem tödlichen Desaster, 

kehren sie in ihre Berufe zurück. 

 
Als Fischer arbeiten sie wieder zusammen. 

Was sie erlebt haben, 

verbindet noch immer. 

 
Sie fischen, aber sie haben kein Glück. 

Ein Mann am Ufer weiß Rat – 

einen Rat, gegen alle Erfahrung. 

 
Die Fischer nehmen ihn an – und wirklich: 

ein unverhoffter, wunderbarer Fang! 

Da geht Johannes ein Licht auf, und Petrus springt … 

 
Die Frage am Ufer: „Wer bist du?“, 

ist nicht mehr nötig: 

Im Geben, im Teilen ist Jesus da. 

 
Dorothee Sandherr-Klemp (zu Joh 21,1-14) aus: Magnificat. Das Stundenbuch 04/2026,  

Verlag Butzon & Bercker, Kevelaer; www.magnificat.de In: Pfarrbriefservice.de 

„Wenn es dir guttut, dann komm!“ (Hl. Franziskus) 

Leitwort der Wallfahrt 2026 
Freitag, 1. Mai, Eröffnung der 
Wallfahrtszeit 2026 
10:00 Pontifikalamt in der Wall-
fahrtsbasilika mit dem Abt der 
Benediktinerabtei Königsmünster, Meschede, Dr. Cos-
mas Hoffmann OSB 
18:00 Feierliche Eröffnung der Maiandachten in der Wall-
fahrtsbasilika mit Wallfahrtsleiter Pastor Bernd Haase, 
anschl. Lichterprozession durch den Klostergarten 
Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage 
www.wallfahrt-werl.de unter dem Stichwort Wallfahrt und 
Pilgern / Angebote. 
Auch der Franziskusweg (durch die Werler Altstadt) und 
der Trostweg (im Klostergarten) können besucht und me-
ditiert werden. 
Das Wallfahrtsteam freut sich auf Nachfragen und Anmel-
dungen per E-Mail pilgerbuero@wallfahrt-werl.de oder te-
lefonisch unter 02922 - 9820. 
 

 

 

 

Zitronenfalter 
 

aus vertrocknetem Laub des Vorjahrs 

löst sich ein quietschgelbes Etwas 
 

ungestüm 

wirbelt es auf mich zu 

kopflos 

bringt es mich 

für einen Moment 

um den Verstand: 
 

wie kann ein dürres Herbstblatt 

so lebendig fliegen? 

 

mein Herz begreift: 

es ist ein Zitronenfalter! 
 

schaukelnd und kichernd 

macht er sich über den Winter 

und über mich lustig 
 

eine trudelnde, geflügelte 

Zitrone 

über braunem Laub 
 

quietschgelb 

wie die Limonaden 

des Sommers 
 

Miriam Falkenberg, In: Pfarrbriefservice.de 



PASTORALTEAM UND PFARRBÜROS 
 
 

Pfarrer Georg Kersting 
Tel. 05252 939145 
kersting@pr-ael.de 
 

Pastor Martin Hufelschulte 
Tel. 05252 9359755 
hufelschulte@pr-ael.de 
 

Pastor Raphael Steden 
Tel.  
steden@pr-ael.de 
 

Gemeindereferent Andre Hüsken 
Tel. 05252 934877 
huesken@pr-ael.de 
 

Gemeindereferentin Christine Sosna 
0152 28270003 
sosna@pr-ael.de 
 

Gemeindereferentin Martina Knoke 
0172 2553492 
knoke@pr-ael.de 
 

Kirchenmusiker Erik Strohmeier 
0174 6995671 
kirchenmusik@pr-ael.de 
 

Kur- und Klinikseelsorge Sr. M. Matthäa Massolle 
Tel. 0151 12928601 
m.massolle@medizinisches-zentrum.de 
 

Reha-Seelsorge Sr. Mary Grace Sawe 
Tel. 0172 2923739 
sr.marygrace@pr-ael.de 
 

Diakon Jürgen Franke 
Tel. 05252 971385 
franke@pr-ael.de 
 

Prof. Dr. Innocent Nyirindekwe Munyambaraga  
(Abbé Innocent) 
Tel.: 0160 3887659 
innocent@pr-ael.de 
 

Pastor Dr. Dr. Marc Retterath (Subsidiar) 
Tel. 05252 932311 
retterath@pr-ael.de 
 

Verwaltungsleiter Manuel Buschmann 
Tel. 0175 2580384 
buschmann@pr-ael.de 

 
Homepage des Pastoralen Raumes 

https://www.pr-ael.de 
oder folgen sie uns auf Facebook 

 

Herausgeber: 
Pastoraler Raum An Egge und Lippe 
V.i.S.d.P.: Pfarrer Georg Kersting 
Martinstr. 5; 33175 Bad Lippspringe 
Tel. 05252 939145 
Fotos: privat oder pfarrbriefservice 
 

Redaktionsschluss für Informationen/ Veranstaltungen  
und Messintentionen jeweils dienstags 11:00 Uhr 
Beiträge als Mail bitte an: pfarrnachrichten@pr-ael.de 

 
Zentralbüro St. Martin 
Martinstr. 5, 33175 Bad Lippspringe 
Andrea Bauer, Barbara Borde, Julia Brockmann, Ulrike Driller, 
Silvia Neumann 
Tel. 05252 5803 / Fax 05252 934879 
martin-bl@pr-ael.de 
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Mi, Fr 9:30 – 12:00 | Do 14:00 – 17:00 

 
St. Marien 
Grüne Str. 34b, 33175 Bad Lippspringe 
Barbara Borde 
Tel. 05252 4329 / Fax 932312 
marien-bl@pr-ael.de 
Öffnungszeit: Mi 14:00 – 16:30 

 
St. Marien 
Paderborner Str. 23, 33189 Schlangen 
Andrea Bauer 
Tel. 05252 7217 / Fax 975355 
schlangen@pr-ael.de 
Telefonanrufe und Mails werden automatisch weitergeleitet, 
persönliche Termine nach Vereinbarung 

 
St. Joseph Marienloh 
Detmolder Str. 359, 33104 Paderborn 
Ulrike Driller 
Tel. 05252 4248 / Fax: 05252 934108 
marienloh@pr-ael.de 
Öffnungszeit: Di 8:00 – 11:00 

 
St. Alexius Benhausen 
Stadtweg 5, 33100 Paderborn 
Ulrike Driller 
Tel. 05252 931111 / Fax: 05252 931112 
benhausen@pr-ael.de 
Öffnungszeit: Fr 8:00 – 11:00 

 
St. Marien Neuenbeken 
Roncalliplatz 1, 33100 Paderborn 
Christian Driller 
Tel. 05252 6265 / Fax: 05252 930933 
neuenbeken@pr-ael.de 
Öffnungszeit: Di 9:00 – 11:00 

 
Heilig Kreuz 
Kirchplatz 3, 33184 Altenbeken 
Silvia Neumann 
Tel. 05255 6143 / Fax 05255 9329353 
altenbeken@pr-ael.de 
Öffnungszeit: Mi 8:00 – 11:00 

 
St. Dionysius Buke 
Julia Brockmann 
Tel. Zentralbüro 05252 5803 
buke@pr-ael.de 

 
St. Johannes Baptist Schwaney 
Am Marktplatz 6, 33184 Altenbeken 
Julia Brockmann 
Tel. 05255 384 
schwaney@pr-ael.de 
Öffnungszeit: Do 15:00 – 17:00 
 

http://www.pr-ael.de/
mailto:pfarramt@mariengemeinde-bl.de
mailto:pfarramt@st-marien-schlangen.de
mailto:pfarrbuero-marienloh@t-online.de
mailto:St.Alexius-Benhausen@t-online.de
mailto:pfarrbuero-marienloh@t-online.de
mailto:pv-egge@erzbistumpaderborn.de
mailto:Kath.Kirchengemeinde-Buke@t-online.de
mailto:pfarrbuero-schwaney@t-online.de

